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24.05.2023 

Bericht aus dem Landtag: Zukunftstag und „Tim packt’s an“ bei der Polizei 

 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

jeder von uns hat folgende Frage in seiner Jugend sicherlich mehr als einmal gestellt bekommen: „Was 

möchtest du später einmal werden? Was möchtest du beruflich machen?“ Das war wohl der Augenblick, 

in dem das große Grübeln bei den Meisten von uns begann, denn oftmals wissen Heranwachsende noch 

gar nicht so genau, in was für einem Beruf sie später einmal arbeiten möchten. So zumindest ging es 

mir. 

Aus genau diesem Grund gibt es in Niedersachsen seit 2005 den Zukunftstag, früher auch „Girls‘ Day“ 

genannt. Dieser Tag soll jungen Menschen die Möglichkeit geben, unterschiedliche Berufe im Rahmen 

eines eintägigen Schnupperprogramms genauer kennenzulernen. Denn ohne Frage ist es wichtig, dass 

wir dem Beruf nachgehen, der uns auch wirklich interessiert – wofür wir diesen erst einmal finden müs-

sen.  

Meinem Aufruf zum Zukunftstag folgten über 30 Schülerinnen und Schülern aus Burgwedel, Isernhagen 

und Langenhagen, denen ich meine Arbeit im Landtag zeigen und präsentieren durfte. So großes Inte-

resse von so vielen unterschiedlichen jungen Menschen an meiner Arbeit finde ich absolut großartig. 

Ich hoffe, dass der Tag nicht nur für mich, sondern auch für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer etwas 

ganz Besonderes mit vielen interessanten Einblicken war.  

 

Von meiner Aktionsreihe „Tim packt’s an“ habe ich euch an dieser Stelle ja schon des Öfteren berichtet. 

An einem Freitagabend im letzten Monat war es dann wieder so weit: die nächste Ausgabe von „Tim 



 

packt’s an“ stand an. Dieses Mal durfte ich mir den Traum vieler kleiner Mädchen und Jungen, mein 

früheres Ich eingeschlossen, verwirklichen. Es ging zum Streifendienst beim Polizeikommissariat Lan-

genhagen – eine große Ehre! 

 Ganz besonders beeindruckt war ich davon, was für eine sichere Stadt unser Langenhagen doch ist, 

natürlich nicht zuletzt aufgrund des engagierten Einsatzes der Polizeibeamtinnen und -beamten. Obwohl 

ich meine Nachtschicht wie bereits erwähnt am Wochenende absolviert habe, wo ich deutlich mehr 

„Action“ als unter der Woche erwartet habe, waren es verhältnismäßig wenige Einsätze, zu denen die 

Polizistinnen und Polizisten gerufen wurden. Diese waren nur selten mit größeren Schwierigkeiten ver-

bunden. Die Beamtinnen und Beamten waren jederzeit in der Lage, professionell und schnell auf die 

Situationen zu reagieren. 

Dennoch wurde mir einmal mehr bewusst, dass sowohl die Anforderungen als auch Erwartungen im 

Berufsfeld unserer Polizei enorm hoch sind, wissen die Polizistinnen und Polizisten doch bei jedem 

Einsatz aufs Neue weder was genau sie vor Ort erwartet, noch wie sich die Ausgangssituation weiter-

entwickelt. Aus diesem Grund habe ich den größten Respekt vor den Menschen, die tagtäglich für unser 

aller Sicherheit sorgen. Und deshalb ist eines der elementaren Projekte aus dem aktuellen Koalitions-

vertrag auch solch ein Herzensthema für mich persönlich: Es gilt, die Bezahlung der Beamtinnen und 

Beamten im Polizeidienst zeitnah auf ein gerechteres Niveau anzuheben! Deshalb freue ich mich, dass 

wir bereits die Erhöhung der Polizeizulage beschlossen haben.Vielen Dank an das Polizeikommissariat 

Langenhagen für den interessanten Einblick, von dem ich so einige Eindrücke für mich und meine Ar-

beit im Landtag mitnehmen werde. Und natürlich ein ganz besonderes Danke an alle Polizistinnen und 

Polizisten, die tagtäglich für uns alle in ganz Deutschland im Einsatz sind. 

 

Der Monat Mai begann mit einem für die SPD sehr besonderen Feiertag, dem Tag der Arbeit. Unter 

dem Motto „Ungebrochen solidarisch“ riefen die Gewerkschaften an diesem Datum zu Kundgebungen 

auf. Für bessere Löhne auf die Straße zu gehen ist in Zeiten steigender Preise ein hochaktuelles Thema. 

Ich stehe solidarisch an der Seite aller Beschäftigten und Gewerkschaften. Gemeinsam haben wir mit 

der Niedersächsischen Landesregierung gleich zu Beginn der Legislaturperiode ein individuell auf die 

Bedürfnisse unseres Bundeslandes zugeschnittenes Stütz- und Rettungspaket beschlossen. Wir stehen 

an der Seite jener Menschen, die trotz harter und vieler Arbeit dennoch Unterstützung brauchen, um die 

großen gesellschaftlichen Herausforderungen der letzten Jahre zu meistern.  

Auch die Klimakrise gilt es weiterhin zu bewältigen, wofür unsere Wirtschaft so schnell wie möglich 

klimaneutral werden muss. Es kann aber nicht sein, dass diese Transformation unserer Industriegesell-

schaft zulasten von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern geschieht. Gute Arbeit und der Klimaschutz 

schließen sich keinesfalls aus. Ganz im Gegenteil:  wenn die Betriebe auf nachhaltige Produktion setzen, 

lassen sich Arbeitsplätze sichern und unsere Klimaziele erreichen. Mitbestimmung, Weiterbildung und 



 

mehr Tarifbindung – wir sorgen dabei für die richtigen Rahmenbedingungen. Dafür setze ich mich wei-

terhin ein. 

Doch auch bei uns im Wahlkreis war zum 1. Mai wieder viel los: in Engelbostel, Kaltenweide und 

Fuhrberg durfte ich an den Maibaumfestlichkeiten teilnehmen, in Großburgwedel am traditionellen Mai-

frühschoppen und in Godshorn selbst den Maibaum aufstellen. Alles samt großartige Feste, bei denen 

ich einmal mehr die Gelegenheit zum Austausch mit Euch sehr genossen habe! 

 

Auch sonst war ich in der letzten Zeit wieder viel unterwegs, denn wie ihr wisst, gibt es immer etwas zu 

tun. Damit ihr auch in diese Aspekte meiner Arbeit einen Einblick bekommen könnt, möchte ich euch 

einmal einige Termine aus den vergangenen Wochen kurz präsentieren.  

Der Monat begann für mich mit einem bewegenden Wechsel an der Spitze der SPD-Langenhagen. In 

den letzten zweieinhalb Jahren hatte ich die große Freude, unseren Ortsverein gemeinsam mit Anja 

Sander in einer Doppelspitze anführen zu dürfen. Eine Zeit, für die ich sehr dankbar bin und die für die 

SPD Langenhagen sehr erfolgreich war. Deshalb möchte ich auch auf diesem Weg Anja noch einmal 

herzlich für das viele geleistete Engagement in den letzten Jahren danken.   Nachdem Anja aus persön-

lichen Gründen zurückgetreten ist, werde ich nun der SPD-Langenhagen gemeinsam mit einem wun-

dervollen Team vorstehen. Eine spannende Aufgabe, auf die ich mich in den nächsten Jahren zusammen 

mit Euch freue!  

Auch abgesehen vom Zukunftstag wurde ich im Landtag in Hannover während meiner parlamentari-

schen Arbeit wieder von diversen Schülergruppen besucht, beispielsweise von einer Gruppe aus Burg-

wedel. Mir ist es immer wieder eine große Freude, Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, 

Politik hautnah und sozusagen zum Anfassen kennenzulernen.  

Auch vor Ort war ich wie so häufig wieder viel unterwegs, beispielsweise am Muttertag. An diesem 

konnte ich einmal mehr meiner Lieblingsbeschäftigung aus dem Wahlkampf nachgehen. Wer kennt sie 

noch? Richtig, Rosenverteilen und für die Menschen ansprechbar sein. 

Ihr seht also, ich bin viel unterwegs und stets im Austausch. Aber meiner Meinung nach ist genau das 

Politik und genau davon lebt Politik: vom Austausch mit den Menschen vor Ort. Also, weiter geht’s! 

 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Tim Wook, MdL 


